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Rekruten £>. Säourafcerä«

gür jeben, ber jum SJÎann, jum reifen
mit neunjehn ftabt bie (Schritte lenft,
fommt jene 3«tt, in ber ein fheifen=
gefehntûcfter 3fnbter für tfjn benft.

9)i*it 2fnbegt'nn »om frühen SJîorchen

btë in bie fpäte SJÎttternacht
hat er nunmehr ju gehorchen,

ju tun roie jener anbre macht.

Stuf ber tfllmenb, roo anbre fchuten,

fpajieren, retten ober rubn,
ba fteht man biefen alé Oîeftuten
bie fonberbatffen £)tnge tun.

$<wl Mitbeer

$etm ttit
SJîamma: ©treef b'3unge»n»ufe, 93oto=

toi, bamit fte ber ©err ©öfter gfel) fha!"
S3obbi: 9Jîuefe t au e fangt Sîafe ma»

ebe, SJÎammt?" ::
*

£)et ©bemann am 2(benb

©eftger befucht alfe Stbenbe bte SBitme
Änofl unb trinft bort feinen See.

SBarum heirateft bu fie benn nicht?"
fragt ein greunb.

Saran £>abe ict) aud) fetjon gebact)t",
ermibert ©efiger. Slber roo foft icf; benn
bann meine Stbenbe berbringen?" *

GraueHaare verschwinden
unauffällig und absolut sicher

durch das f\ _ 1/ _tausendfach K P IV flbewährte g» f> V I \W
Garant. Erfolg. Vollko men unschädlich

Wönichterhälttanffagenbei R.Koch Basel Nonnenweg22

%m Ungetriffen
©aben ©ie mieber ein Stenftntäbcfien,

grau «Pfeffer?"
ftib\ meife eê nicht. SIfê tdt) ju ©aufe

fortging, hatte td) einê." ::

Wieg
,,©d)au ba geht ber alte flauer mit

feinem ©ohne borbei. SDer alte toar ein
geroüfmltcher Sieb; ber ©ofjn ift ferjon
ginanjmann." ::

3

O. Baumberger

Für jeden, der zum Mann, zum reifen
mit neunzehn Jahr die Schritte lenkt,
kommt jene Zeit, in der ein

streifengeschmückter Andrer für ihn denkt.

Mit Anbeginn vom frühen Morchen
bis in die spate Mitternacht
hat er nunmekr zu qeborchen,

zu tun wie jener andre macht.

Auf der Allmend, wo andre schulen,

spazieren, reiten oder rubn,
da siekt man diesen als Rekruten
die sonderbarsten Dinge tun.

Paul Mtlmr

Beim Arzt
Mamma: Streck' d'Zunge-n-use, Boppi,
damit sie der Herr Dokter gseh kha!"

Boppi: Mueß i au e langi Nase mache,

Mammi?" ::

Der Ehemann am Abend
Seliger besucht alle Abende die Witwe

Knoll und trinkt dort seinen Tee.
Warum heiratest du sie denn nicht?"

fragt eiu Freund.

Daran habe ich auch schon gedacht",
erwidert Seliger. Aber wo soll ich denn
dann meine Abende verbringen?" '

unauffällig un«t absolut sicker

tauLenclfacn IT 5» >ì ssH

Lorant. kffolg.Vollkomen unzckäol licn
iàicutMlllmfsuqeà K.Kvcll kcttàonnermegZZ

Im Ungewissen

Haben Sie wieder ein Dienstmädchen,
Frau Pfeffer?"

Jch weiß es nicht. Als ich zu Hause
sortging, hatte ich eins." ::

-I-

Aufstieg
Schau da geht der alte Klauer init

seinem Sohne vorbei. Dcr alte war ein
gewöhnlicher Dieb; der Sohn ist schon
Finanzmann." ::
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